
 
 

        Antrag für die Abnahme / Kontrolle einer Brauchwasserversorgungsanlage  
        im Ver- / Entsorgungsgebiet der Stadtwerke Görlitz AG 
 

         Hiermit beantrage ich die   □  -  Abnahme         □  -  Kontrolle  
 
 

        Grundstück 
                                                                                                                                           

        ____________________________________    _________________________      _____________________ 
        Straße, Haus- Nr.                                                   Flur, Flurstück                                 Anzahl Bewohner                  
                                                                                                             
        __________________________________    Anschluss an  Abwassersystem vorhanden      □  -  ja      □  -  nein  
        PLZ, Ort                                                                            Haupt-Wasserzähler vorhanden             □  -  ja      □  -  nein 
 

 

       Antragsteller / Kunde                                                                                     
 

        ________________________________________________________________________________________________                 
         Name, Vorname                                 Straße / Nr.                                    PLZ / Ort                               Telefon                                  
 

 

      Art der Brauchwasserversorgung     Neuerrichtung  □  -  ja      □  -  nein               Änderung    □  -  ja      □  -  nein 
         
        - Regenwasserversorgung        □  -  ja      □  -  nein                   - Brunnenwasserversorgung     □  -  ja      □  -  nein 
        - Grauwasserversorgung          □  -  ja      □  -  nein                 
 

 

 
 
 
 

 

Es soll versorgt werden:  Außenzapfstellen ____ Stück,   Toiletten  ____ Stück,   Waschmaschine  ____ Stück                                                                   

 
Anzahl Wohneinheiten ______; Gewerbe _____________________Art;    andere Nutzung _______________Art 
 
 

 

Die Speisung der Brauchwasserversorgungsanlage erfolgt von / aus: 
 
 

 
Bezeichnung/Beschreibung der Flächen 

Gebäude-/ Grundstücksteil 
(z.B. Wohnhaus, Garage) 

Oberflächen 
(z.B. Ziegel, Beton, 
Asphalt, Pflaster) 

 
ME 

Dachfläche ohne Regenwasserspeichereffekt 
 

             
           m² 

Dachfläche ohne Regenwasserspeichereffekt 
 

         
           m² 

Flächen mit Beton- oder Schwarzdecken, Pflaster, Fliesen 
oder Platten 

        
           m² 

Flächen mit Beton- oder Schwarzdecken, Pflaster, Fliesen 
oder Platten 

              
           m² 

 

Brunnen ( Gesamtförderleistung) 
 

             
        m³/h 

 

Grauwasser-Herkunft  
(Art wie Dusche, Wanne usw. und Anzahl) 

 
__________   ___ 
    Art              Anz. 

 
_________   ___ 
      Art            Anz. 

             
            
           l/d 

 

 

Speichervolumen der Zisterne (in m³) :    ________          Nutzbares Volumen (in m³) ___________ 
 
Material der Zisterne: ___________________       Standort der Zisterne: ________________________ 
 
Überlauf der Anlage an den Kanal angeschlossen  _____   oder Versickerung _____ 
 
 

Nachspeiseeinrichtung Hersteller  Zulassung     DVGW / EU         

Brauchwasser-Rohrmaterial Materialart  Farbe  

Trinkwasser-Rohrmaterial Materialart  Farbe  

Kennzeichnung  
nach DIN 2403 

nein ja 
Hinweisschilder 
nach DIN 1988 

nein ja 
Lageplan der verlegten 
Leitungen 

nein ja 



 

       Nichttrinkwasserleitungen sind unter Putz mit Warnband gekennzeichnet:         ja      /     nein 
 
       Außenwasserzapfstellen mit abnehmbarem Steckschlüssel:                                ja      /     nein 
 
  

      Wasserzähler: 
 
      Hauptwasserzähler:  Nr.:_________________     Zählerstand: _____________  Standort: _________________ 
 
      Schmutzwasserzähler:  Standort: ______________________           zählt auch Außenzapfstellen :   ja  /  nein     
 
                           Zählernr.: ________________     Zählerstand: ________________     Plombe: _________________ 
 
                          Hersteller: ________________        Baulänge: ________ mm          Gewinde: _________ Zoll 
 
 
     Trinkwasser-Nachspeisezähler:      wird durch SWG gestellt    vorgesehener  Standort: __________________                
 
                          vorbereitete Einbaustelle:                            Baulänge: ________ mm          Gewinde: _______ Zoll 

   
     Ich versichere, dass die Anlage entsprechend den gesetzlichen Regelungen und den allgemein gültigen Regeln 
    der Technik, im besonderen der TrinkwV 2001, der Normenreihe DIN 1989, der Normenreihe DIN 1988 TRWI,  
     der DIN EN 1717 errichtet wurde. Die Nutzer wurden in den Betrieb und die Wartung der Anlage eingewiesen. 
 
 
 
       ______________________________________________________________________________________________ 
       Errichter der Anlage (Firmenstempel,  verantwortlicher Fachmann, Name, Vorname, Straße, Nr., PLZ, Ort)         
 

 

       
      Folgende Unterlagen sind beigelegt: 
       - Genehmigung der Grundstücksentwässerung der Stadt Görlitz (bestätigtes Entwässerungsgesuch)         
       - Bestätigung der Stadtverwaltung Görlitz über die Befreiung / teilweise Befreiung vom Anschluss und  
         Benutzungszwang entsprechend der Satzung über die öffentliche Wasserversorgung der Stadt Görlitz 
      - Kopie der Anmeldung der Anlage beim Gesundheitsamt der Stadt Görlitz 
 
 
 
        __________________                  ____________________________________________________________________ 
         Ort, Datum                                    Antragsteller/Kunde (Grundstückseigentümer/Erbbauberechtigter, Bevollmächtigter) 
 

                                                                    
                                                                Abnahme / Kontrolle 
 
Die Abnahme / Kontrolle erfolgte am / durch:     __________________     /  __________________________________ 
 
Es waren anwesend:                       __________________________________________________________________ 
  
folgende Mängel wurden festgestellt:           
 
                                                      __________________________________________________________________ 
   
                                                      _________________________________________________________________ 
  
                                                      __________________________________________________________________ 
 
 
Die Mängel sind bis zum  ____________  zu beseitigen und die SWG ist zur Nachkontrolle einzuladen. 
 
 
 
 
_____________________________    ______________________________   _____________________________ 
               Stadtwerke   Antragsteller / Kunde          Installateur 
                              


